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Oldenburgifce

wochentliche Anzeigen .
1810 . Montag den 1oten Septemb . Nro . 37

Publicandum

die Abstellung des unbefugten Jagdge hens betreffend .

Wenn wiederholt angezeigt worden ist , daß die Exercirung der niedern Jagd in hiesigen Herzogthum nicht

nur von den bazu berechtigten zum öftern gemißbraucht wird , sondern auch von unberechtigten Jagdläufern

unter verschiedenen unstatthaften Borwendungen mit Gewehr und Hunden ausgeübt werde , auch das Stricken .

oder Schlingen der Haasen immer mehr überhand nehme ; diesem zum affmaligen gänzlichen Verderben der

herrschaftlichen sowohl als der Peivat Jagden gereichenden Meßbrauch und Unfua aber auf eine ernsthafte

Weise Wandel gefchaft werden muß und soll , so wird in Beziehung und mit Berweifung auf die unterm

16 . Juny 1808 eriaffine Warnung , und oie darin angezogenen bestehenden altern Jagtverordnungen , work

nach ausdrücklich vorgeschrieben ist , und zwar : 1 ) in C . C. O . Part . 2 . no . 107 . daß Niemand , der nicht

durch eme anteshertliche Conceffion dazu befunt , oder sonst berechtigt ist , in den herrschaftlichen Wilsbahnen .

mit einer Flinte oner Buchs und mit Hunden ch betreten laffen , vielweniger denn darin großes acer flat

nes Wildpret , es habe Namen wie es wolle , schicken oder jagen solle , bey Bermeidung der angebroheten

Strafe , daß berjenige Der dagegen gehandelt un haben betreten werden möchte , naa ) dem 16 . Artikel ber

Jagd Verordnung in die dein bestimmte Geldstrafe verfallen seyn , oder mit der dafür substituieren förperl

den Bestrafung belegt werden würde ; ferner 2 ) in C. C. O. Suppl . Part . II . 2 : a . n . 19 . daß tas

Schießen in der 2Biobahn und das Ausgehen mit Flinten und unden vor den Thoren und in den übrigen

Gegenden des Landes allen und jeden , so mett fie nicht auf ihren abelich freuen Gütern die Jagt gerechtig

feit haben , oder damit vermöge einer besondern Landesherrlichen Concession privilegirt oder begnadigt find

gänzlich verboten und unzuläffg fey ; bager denn alle Civil und Militair Bebiente , auch gemeine Soldaten

und Dragoner , nicht weniger alle Landes Eingesehene und Unterthanen gewarnet werden , sich des Schießens

in dee Wildbahn , auch Ausgehens vor den Thoren und auf dem Lande mit Flinten und Hunden , bey Bere

meidung der angedroheten Untersuchung und Bestrafung , gänzlich zu enthalten , wie denn auch diejenigen Uns

terthanen , welche einen solchen Contravenienten betreffen , bey einer herrschaftlichen Brüche von 5 Goldgulden

angewiesen find , solchen ben dem bepkommenden Amte anzuzeigen , und b . n . 21 . , daß diejenigen , welche

die niedere Jagd bey ihren Gürern und Länderenen zu ererciren berechtigt find , folche während der verbotenen

3 it ober geschloffenen Jagd , nämlich vom 12 . März bis zum 24 . Auguft ( nah neuern Bestimmungen den

1. Septemb . ) nur nach Jägergebrauch , und dem hier bestehenden Herkommen gemäß , ausüben dürfen , unter

der Verwarnung : daß diejenigen , welche dagegen handeln , für jedes Stück des verbotenerweise erfesten Wilds

weits mit 10 Goloft . Herrschaftlicher Brüche bestraft werden sollen . Ferner soll Miemand bey 50 Gfl . herr :

schaftlicher Brühe seine Jagogerechtigkeit an mehr als eine Person verpachten , und wenn der Eigenthümer¬

feine niedere Jagdgerechtigkeit durch Jemand , der nicht in seiner Livree oder Diensten ist , erecctren lassen

will , derselbe eine schriftliche Vollmacht dazu , die sich jedesmal nur auf Eine Person , und für solche Verson

allemal auf ein ganzes Jahr , als vom 1. Januar bis zum 31 . December erferecken darf , ertheilen ,

welche Vollmacht der Pächter oder Gevollmächtigte ben gleicher Strafe jedesmal bey sich tragen muß .

Ferner 3 ) im C. C. O. Part . 2. n . 95 . § . 2. , soll sich feiner bey nachdrücklicher Strafe unterftehen ,

weder bey Nacht noch bey Tage einiges Wildpret zu beschädigen , zu verjagen oder zu fangen , imgleichen den

Haasen und Feldhunern mit Schlingen nachstellen , auch solches durch andere nicht gestatten oder geschehen

laffen welche Verordnungen , die zum Theil in Vergessenheit gerathen zu feyn febeinen , hiemittelst nicht

nar wiederholt eingeschärft , sondern dabey auch zur Nachricht und Nachachtung der Beykommenden bekannt

gemacht wird , daß auf alle vorkommende Contraventionsfälle auf das genaueste geachtet , und die Schuldigen

zur verwirkten Bestrafung gezogen werden sollen . Schließlich werden auch noch sämmtliche Jagdberechtigte



Gutsbefizer , in Gemäßheit der sub . n . 3 . angezogenen vorgedachter Verordnung , hierdurch aufaefordert

und befehligt , vor der diesjährigen Erdffauna der Jab and fornecha alijdhetich vor dem 12. Zugal tie

Namen derjenigen Personen , welchen sie die ihnen zutebene g t Past aber sonst überlaffen haben ,
auf den Beykommenden Aemtern gehörig anzuzeigen , und di felben mit der vreefbriebenen schriftlichen Befl

macht zu versehen , damit die Revier : Forst Unterbedienten , Polizevdragener uns unteroogte , drvon zeitig uns

serrichtet , die erforderliche Aufsicht und Controlle führen können , bey Vermeidung der angerroheten Brüche
and Confiscation der Gewebe får alle cirjenigen , welche ohne solche Vollasacht mit Gewehr und Hundengen, welche
in der Wildbahn betreten werden möchten .

Oldenburg , aus der Cammer , den 6 . August 1810 ,

Nomer . Menz . Lents . Schleifer .

Nähere

Erdmann . Böösker .

Nähere Bekimmung
dee Publication vom 20 . May 1810 . in Ansehung des untersagten Fahrens bey

Nachtzeit .

Da bey den gegenwärtigen fürzern Tagen und dem fernern Wechsel der Dauer der Tageszeit die Ber

stimmung in der Pub icaiton vom 20 . May d . J , wornach alles Fahren der mir Kaufmannsgütern beladenen

Wagen und Karren von zehn Uhr Abends an bis zum völlig unbruch des Tages untersagt worden , nicht

mehr anwendbar ist , so wird der Zeitpunct des Abends , von welchem an mit den gedachten Fahrwerten

nicht mehr gefahren werden darf , hiemit für die Folge ferner weit folgendergestalt festgefeßt : vom 21 . offes

Monats an , als mit welchem Tage diese neue Bestimmung in Kraft trite , bis zum 30 . Septemb . von 7

Uhr an , vom r bis zum 15 . Oct . ver 7 Uhe an , vem 16 . bis zum 31 . von 6 Uhr an , vom 1. bis zum

15. Nov . von 6 Uhe an , vom 16 . bis zum 30 . von 51 Uhr au , vom 1. bis zum 31 . Decbr . von 5 Uhe

au , vom 1. bis zum 15 . Jannar von 5 Uhr an , vom 16 bis 31 . von 5 Uhr an , vom 1 . bis zum 28 .

Februar von 6 libr an , vom I . bis zum 15 . März von 6 Uhr an , vom 16 . bis zum 31 . von 7 Uhr an

vom 1 . bis zum 5 . April von 71 an , vom 16 . Bis jam 30 . von 8 Uhr an , wom 1. May bis zum

31 . Muquit man to Ihr an , vom 1. bis 20 . Septemb . von 8 Uhr an . Wornach sich ein jeder zu achten

und für Schaden und Slachthell zu hüten hat .

Oldenburg , aus der Cammer den 8. Septemb . 1810 .

Stomer . Meny . Spanjen . Bibendorff

Gerichtliche Proclamate und Publicationen .

Boocker

1) Wenn der Verfauf des drm Jacob auerfen und Gerd Gorries zufäußigen Butter Shiffs nicht

in dem Haue des Mitsupplicanten Hauerfen , wie in den erlotinen Publicationen bemerkt worden , fonden in

des Harm Schachts zu Oberhanmeiwarden Wirthshause an 17 . Septemb . d . I . vor sich gehen wird , so

wird folches zar Nachricht der Beikommenden hiermit offentlig befannt gemad , t .

Decretum Oldenburg in Consilio den 8. Septemb . 1810 . v . Halem . Cordes .

2 ) Die mit Maytag 1811 aus der Pacht fallende herrschaftl . Sau zur Coffmar foff am 20 . 6. M .

an Ort und Stelle anderweit auf mehrere Jahre meistbietend verpachtet und sowohl in melivers größern und

kleinern Abtheilungen und Parcelen , ale demnächst auch im Ganzen aufgesetzt werden . Pachtliebhaber haben
fich also am gedachten Tage Morgens 10 Uhr baleift einzufinden .

Oldenburg , aus der Cammer den 8 . Sept . 1810 .
Romer . Wenh v . Wißendorff . Halewessell .

3 ) ( Ad Requisitionem . ) Da fich auf dem den Donnerstag nach Eiaron Sudi Giefelbft genaltenen
Bich und Pferde Markes die Anzahl der Kauf . tebhaber und des berbey getriebenen frun Dishes seit eint
gen Jahren ansehnlich vermehrt hat , und daher von den Wichhändlern und den Publico gewünscht worden

ist , daß daff ibe einen Tag langer dauern möge : so wird dem Dublico hiermit nach erfolgter Höherer Geneys
migung befannt gemacht , daß das Birh und Pferde : Markt für die Zukunft , und dieses Jahr zum ersten

male , den Mitswochen nach Simon Juda angehen und also zwey Tage , den Mittwochen und Donn tag
dauern soll . Es wird dabey bemerkt , daß das hiesig Vieh Marke zwischen das Hopaische und das pan :

noversche falle , indem ersteres den Montag vor Allergeikgen und das letztere den Montag wach Allerhehigen



gehalten wird . Auch haben ausmärtige Vichhändler hierselbst Gelegenheit , ihr Bleh die Zeit ihres Aufents

halts auf gute Marschweiten zu treiben .

( L . S . ) Menburg am 22 . Jun . 1810 . Der Magistrat hierselbst . Deichmann .

4 ) Es ist Hinrich in foch zu Fahnen gewillet , am 27 . Oct . a . c . im Neuenhause vor dem eilte

gengeiftthore feinen außer dem heiligengeiftchore belegenen abelich freyen 3 Scheffel Saat großen Gutten ,

woran der Weltermans Ridgemann und der Fasbinder Mover init then Garten benachbaret sind , so wie er

ta liegt , eber aud ) in 2 Theile , verkaufen , im Fall aber nicht hinlänglich geboten werden sollte , verheuern zu

lassen . Die Angabe ist den 22 . Oct . a . c . auf hefter Herzogl . Regletangs Cangley .

5 ) Gard Fr le zum Jaderbollenhagen har femme von feinem Vater Ellert Freis ihm übertragene im

Naftedermoor belegene Anbauerstelle unter gewissen Bedingungen an Johann Müller zum Jadercreuzmoor

verkauft . Die Angabe ist den 8. Oct . a . c . beym Herzoal . Neuenburgischen Landgerichte .

6 ) Ba Dracke und deffen Schwester Marta Gertrud jet verefelichte Johann Spölmann zu Pas

penborg find gefernen , ihr in Crapendorf an der Große neben Beckers , House belevenes , von ihren Eltern

geerbtes Wohnhaus mit dem dahinter belegenen Garten am 15 . Oct . a . c . Morgens 10 Uhr an Ort und

Stelle verkaufen zu lassen . Die Angabe ist den 3. Oct . a . c . beym Herzegl . Cloppenburgischen Landgerichte .

term . ad aud . Sent . Praecl . den 5. ejusd .

7 ) Es ist die gegen den Novocaren Stier , hieselbst unterm 16 . März d . J . erkannte . Hierauf befannes

gemachte Suspension bis weiter a praxi wegen von ihm verschuldeten Nad lässigkeiten in Beobachtung seiner

Anwaldepflichten , auf beffen Ansuchen und Angelchen der ungesäumten und gewiffenhaften Ausfuhr der ihm

als Anwale obliegenden Dienstvereihtungen , vorläufig aufgehoben , unter der ihm gewordenen Commination ,

daß bey fernerweit erfolaten seine bisherige Cuspension bewürften Berscultungen er fofort werte wieder suss

pendirt und ihm demnächst die Hoffnang , beym hiesigen Gericht zur Praxis wieder zugelassen zu werden .

benommen sey .
Decretum Neuenburg in Judicio den 7 . Sept . 1810 .

Herzogl . Holstein Oldenburg . Landgericht hiefelbft . v . Muck .

8) Brob Tare nach dem jezigen Korn : Preise , und zwar von gutem gefunden Weizen und Rockens
Ein Weißbrod zu Großen Pfund .

Ein dito zu I Groten

Ein dito zu 2 Groten

3 Loth . 3 Quent .

7
15

Ein Semmelbrod zu 1 Groten
Ein dito wenn es geraspelt zu 1 Groten
Ein Schönbrod zu 1 Groten
Ein dito zu 2 Groten

Ein ausgesichtetes Neckenbrod zu 1 Groten

Ein dito ju 2 Groten

Ein großes Rockenbrod zu 1 Groten
Ein dito zu 2 Groten

Ein dito zu 3 Groten
Ein dito zu 6 Groten
Ein dito zu 12 Groten

Ein bite zu 24 Groten

Oldenburg , vom Rathhause den 8 . Septemb . 1810 .

19

9
19
22

13

4

8 24
2617

Bürgermeister und Rach hieselbst .

9 ) Der Canzleyrath und Bürgermeister Schols ist gewillet , den größten Theil seiner Mobilien und
feines Hausgeráths am 25 . Sept . und so genden Tagen in dem anjeßt von ihm bewohnten Hause an der
Langenstraße öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen , Zugleich werden einige zu weyl . Hofrath Wincken

Nachlaß gehörige Mobilien und zum Theil gute Bücher , worunter sich auch einige zwanzig Theile der allge
meinen Weltgeschichte befinden , mit verkauft werden .

Oldenburg , vom Nathhause den 6 . Sept . 1810 . Bürgermeister und Rath hieselbst .

10 ) Am 21 . Septemb . soll der Haarenfluß von der Haarenmühle an bis zu dessen Ausfluß in die
Hunte gefchauet werden . Diejenigen , die zur Reinigung dieses Flußes verpflichtet sind , werden daher , bez
Bermeidung der verordnungsmäßigen Brüche und der auf ihre Kosten zu beschaffenden Reparation der vorges
fundsen Mangetpiste , erimmert , gegen den festgeseßten Schauungstag nicht nur ihre Pfänder gehörig reinigen



che aufräumen , sondern auch die an dem Ufer des Finßes aufgeführten schadhaften Mauern und Bollwerke in

gehörigen schaufregen Stand seßen zu lassen .

Oldenburg , vom Rathhause den 7 . Sept . 1810 . Bürgermeister und Math Hieselbst .

11 ) Die Wierme des Proprietairs Fayeffen ist gewiller , am 29 . Sept . in dem von ihr bewohnten

Sanse , an der Schüttingsstraße verschiedene Mobilten &ffentlich meistbietend verkaufen zu laffen .
Oldenburg vom Rathhause den 7 . Sept . 1810 .

12 ) Der Buchhändler Schulze ist gewillet , am 3. Oct . Morgens 9 ihr in seinem Hause am bins

nerften Damm verschiedene Bücher öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen .

Oldenburg vom Rathhause den 6. Sept . 1810 .

13 ) Es sollen zur Reparation des Loyermoorweges und des Weges durch den Buttel die Lieferung

einiger 20 Fuder Busch , und die Arbeiten den Busch einzubringen und mit Erde oder Sand zu bedecken ,

imgleichen mehrere andere Stellen des Weges theils mit Kley , theils mit Sand aufzufahren , auch einges

funkene und andere fer bis auf die Weg Breite von 20 Fuß auszubringen , und Graben und Gruppen

Burch Lothen und sonst offen zu machen , öffentlich an Mindestfordernde verdungen werden , wozu am Freys

tag b . 14 . d . 90 . Nachmittags um 2 the Annehmer fich im Wirthshause zu Meerkirchen einfinden wollen .

Elsßether Amt den 1 . September 1810 . . Gähler .

* * *

Der Hausmann Garlich Beckemeyer will das zu feiner Nordender aften Köterey in Varel gehörige

Haus nebst Scheune mit den neben diesen Gebäuden befindlichen und dazu gehörtgen Gründen am 19 . Det .

d . J . im Grauen Noß zu Bare ! unter gewissen Bedingungen öffentlich an die Meistbietenden verkaufen lassen .

Die Angabe ist auf den 17 . Oct . und Termin zur Anhörung eines Präclusivbescheides muf den 1. Nov . d .

3 . beym Gräflich Bentinckschen Amtsgerichte zu Varel angesetzt .

Zweyte Bekanntmachung .

Reg . Canzl . 1 ) Wegen der von weyl . Kaufmann Meyers Wittwe an den Kaufmann Großmann

verkauften Weibe , Ang . den 21 . Sept . . 2 ) Verkauf der von den Erben der weyl . Provisorin von Harten

in Erbpacht habenden der Stauwische am 21 . Sept . , Ang . den 17 . Sept . Oldenb . gr . 1 ) We

gen ter von weyl . Rencke Addir an seine Ehefrau , jest Johann Battermanns Ehefrau , übertragenen Stelle ,

Ana . den 18 . Sept . 2 ) Sämmtlicher Gläubiger des Jacob Gerhard Heye , Ang . den 20 . Sept . 3 )

Wegen des von Addick Bunjes an Meinert Wulff verkauften Stück Landes und der erlaffenen Grundheuer .

Ang . den 18 . Sept . 4 ) Wegen des vom Baron von Brockdorff in den Commeraffessor Kunstenbach ) vers

kauften Hauses , Ang . den 17 . Sept . 5 ) Wegen mehrerer auf Addick Addir jun . zu Bracke haftenden

Ingvosita , Ang . den 20 . Sept . 6) Wegen der von Hinrich Schomacker an Berend Schomacker übertra

genen Stelle , Ang , den 20 Sept . 7 ) Wegen der von Eilert Stühmer on Berend Schröder übertragenen

Rotherey c . pert . und 2 Rirchenstinten , Aug . den 20 . Sept . Neuenb . Legr . Wegen der von

Joh . Gorath an Joh Müller verkauften Kétherey c . pert . , Ang , den 24 . Sept . Delmenh . dgr . 1 )

Verkauf des Hinrich Manzelschen Gartens am 22 . Sept . , Ang . den 17 , Sept . 2 ) Wegen der von Hers

mann Kruse und Consorten an Claus Hemmelskamp verkauften Stück Gartenlandes aus Gerd Windhusen

Concurs State , Ang . den 17 . Septemb . Vechtaisches Ldgr . Sämmtlicher Ansprüche an des verfors

Senen Polizeydragoners Lange Nachlaß , Ang . den 17 . Sept . , Liquid . den 5. Oct . , Pract . Besch . den 24 .

Oct . Cloppenb . Logr . In der Wittwe Zellerin Bels s . Veldhaus und deren Sohns Anton Vels

Concurs , Ana . den 21 . Sept . , Deduct . den 1o . Oct . , Prior . Urt . den 31 . Oct . , Lose den 23 . Novembe .

Oldenb . Mgstr . Wegen eines von dem 'Blechenschläger Flocke unterm 7 . May 1805 ausgestellten

Bechsels über 250 Rthlr . Gold , Ang , den 18 . Sept .

Salad Site motificationen .

1) Alle diejenigen , die von dem Schlächtergesellen David Marcus , bey Friedrich Mehrpohl zur Brake

rechtmäßig noch etwas zu fordern haben , können sich innerhalb 14 Tagen bey ihm melden , und Bezahlung

gewärtigen ; diejenigen aber , die ihm noch etwas schuldig sind , müssen auch binnen dieser Zeit Richtigkeit mit

ihm machen , oder gewärtigen , daß sie nach Berlauf dieser Seit Kosten haben werden .



2) Dev . unterzeichnete gerichtlich bestellte Curator des Nachlasses des verstorbenen Landgerichte Asses
förs Mayer fordert hierdurch alle diejenigen , welche aus irgend einem Grunde Forderungen an denselb
machen , auf , spätestens bis zum 18. d . M. ihre Rechnungen oder Verschreibungen bey ihm einzugeben , damit
Baldmöglichst ein status passivorum formirt und den auswärtigen Inteftaterben des Verstorbenen zur Erklä
rung übersandt werden könne . Diejenigen , welche fich binnen der gefesten Zeit nicht melden , haben sich die .
Folgen selbst beyzumeffen , wenn sie aus diesem Verzeichniß der Schulden weggelaffen werden . Zugleich wers
den alle , welche von dem Berstorbenen Bücher oder sonstige Effecten in Händen haben , ersucht , dieselben
schleunigst an den Unterzeichneten abzuliefern . Oldenburg . Bibliothekschreiber Hoyen .

3 ) Ich finde mich veranlaßt , hierdurch öffentlich bekannt zu machen , daß jeder , welcher mir schuldig .
ist , an niemand anders als an mich selbst , oder an meinen Bruder Morts Hüpers beym Esenshammergroden ,
und nicht an meinen Ehemann Zahlung zu leisten habe . Goelgönner Borwerk .

Clans Diedrich Hohns Chefrau , geb . Hüpers .

4 ) Da ich alle feine Porcellain Sachen , als Terrinen , Bratenschüsseln , Teller , Kaffee : und Theezeng
u . f. w . , welche zerbrochen find , so zu repariren verstehe , daß sie so gut wie neu wieder gebraucht werden .
fónnen , so habe to solches dem geehrten Publicum hierdurch zur Nachricht anzeigen wollen , uut in vorkoms
menden Fällen mich mit ihrem Zuspruch zu beehren . Meine Wohnung ist bey der Mittwe Krey in der Gast

ftraße . D . Dahmzow .

5 ) Unterzeichnete nracht hierdurch bekannt , daß sie den Kaufmann B . Oltmanns zu Bockhorn zur
Eincaffirung und Beitreibung der noch rückständigen Bachschulden bevollmächtigt hat . Bockhorn .

B . N. Georg Wittwe .
6 ) In Gefolge obiger Bekanntmachung erinnere ich hierdurch einen Seden , der der weyl . Kaufman

B . N . Georg Wittwe hieselbst noch mit Buchschulden verhaftet ist , binnen 14 Tagen bey mir Richtigkeit zu

machen , widrigenfalls die Saumhaften ohne Ansehn der Person in gerichtlichen Anspruch genommen werden .
Bockhorn . 3 . Oltmanns .

7 ) Die Erhebung der diesjährigen Hospitals : Intraden aus dem Stadt und Butjadingerlande ist
folgendergestallt angefeßt , als 1) aus den Vogtepan Stollhamm und Eckwarden auf den 17 . Septemb . d . I .
in Bricks Birthshause bey der Stollhammer Kirche , 2 ) aus der Vogtey Burhave auf den 18 . Septemb .
d . J . des Vormittags ebendaselbst , 3 ) ans den Vogteven Abbehausen und Bleyen auf den 19 . Septemb . d .
9 . Vormittags in des Kaufmann Move Hause zu Abbehausen , 4 ) aus der Vogtey Rothenkirchen auf den
20 . Septemb . d . J . des Vormittags , und 5 ) aus der Vogtey Golzwarden denselben Tag des Nachmittags
in Deicks Hause zu Röthenkirchen . Die Beykommenden müssen sich also zu rechter Zeit zur Bezahlung mit

ihren Quitungsbüchern , wenn sie feine Kosten gewärtigen wollen , einftaden , auch die vorgefallenen Veráns
derungen zu Bewerkstelligung der darnach in den Registern nöthigen Umschreibungen bey Bermeidung vers
ordnungsmäßiger Brüche gebührend anzeigen . Oldenburg . Erómann .

8 ) Da meine bisherige Dienstmagd , Johanna Matjer , des Drewins Stieftochter allhier , die ihrem Kör
perbau nach ziemlich groß und stark , etwas blatternærbig und roth von Gesichtefarbe ist , ein schwarzes
gefärbses . fatunen Kleid mit einem Strohhut trägt , in der Nacht vom 2 . auf den 3. d . M. aus meinen
Hause helmlich entwichen ist , so halte ich es für Pflicht das Publicum für diese äußerst schlechte Person ,
welche nicht allein eine Betrügerin und Diebin in meinem Hause gewesen , sondern auch außer demselben .
viele Gelder für Fleisch erhoben und unter sich geschlagen hat , zu warnen , da ein jeder , der sie wieder in Dienst
nimmt , auf ähnliche Art und Weise von ihr hintergangen und betrogen werden würde . Oldenburg .

Reichart , Schlächteramtsmeister . .

9 ) Bon weyl . Johann Hinrich Hifen zu Weftrum ergehat concursus creditorum , und ist terminus
praeclusivus zur Angabe bis zum 21 . Ocrob . ( van Wynmaand ) d . S . festgefeßt worden . Wornach 26 .

Sign . Jever den 28 . Angus ( van Oogstmaand ) 1811 . Aus dem Landgerichte hiefelbst .

10 ) Es werden alle diejenigen , die Forderungen an mich oder meine Kinder haben , ersacht , sich gegen
en 29 . Septemb . bey mir zu melden , weil ich späterhin von hier reise . Hayeken .

11 ) Da mir meine Pferde von beßhaften und freuelhaffer Menschen in der Nacht vom Sonntage
auf den Moncag den 3. Septemb . gewaltsamer Weise durch den Graben gezogen und dadurch der Stechbamm
bey der Weide ruinirt und die Pfähle losgebrochen find , und mir sehr daran gelegen ist , die Thater auss
findig zu machen , so verspreche ich demjenigen , der mir die Thier so anzeigt , daß ich sie gerichtlich belangen
Fann , unter Verschweigung seines Namens 5 Rihir . Gold . Nodenkirchen . . Johann Hayen .



Sachen , welche zu verkaufen sind .

2 ) By Georg Kruse zur Bracke verschienene Sorten feines , ordináres und arobee Leinen von

whitever Breite , sowohl ben einzelnen Ellen als auch in größeren Quantitäten , zu den billigsen Preisen .
Eu bittet um vielen Zuspruch , und bemerkt noch , caß die in der Nähe wohnenden Armenjuraten das für die
Armen berufige Leinen nicht wohlfeiler als bey fm faufen tönnen .

2 ) An einer guten Lage und geräumigen Straße tiefer State ein nenes maffle von Brandmauer 2

Etagen hoch erkantes aus , worin eben ein großer nach veros quer über das Haus gehenber Salon , mehrere
Summer und Schlaffiuben , welche fa milich mit Ofen verschen , eine helle Küche und guter Keller . Hinterm

Haus ist ein Plats , worauf en Brunnen von sehr reinem wohlschmeckenden Waffer , dann ein nicht flemer

Cartes mir einigen der besten fruchttragenden Obstbäumen , welder seiner Lage nach noch um die Hälfte vers

gråßert werden kann . Dies Gebände ist der innern Einrichtung megen einer Conetten Familie zu empfehlen ,

und können sich Kaufiiebhaber an den Commercepiften Knochenhauer in Oldenburg wenden .

3 ) in 3 . Octob . und folgenden Tagen eine Sammlung von Pichern aus verschiedenen Fächern der

Bifenidiaften , besonders aber von Romanen , Schauspielen , Gebichten , Reisebeschreibungen u . f . w . in meinem

Hause difentlich . Berzeichnisse find bey mir gratis in habent . Schulze .

4 ) Besten Stockholmer Theer die Tonne 22 Mithlr . Gold ,

48 Rthlr . Gold , Bouteillen von allen Sorten , Retorten und Kolben

Hamburaer blanken Thren die Tonne

Gläser zum Gebrauch in Apotheken .
Mehrens auf dem Stau .

5) Gute Ostfriesische Butter per Stel 10 Sithlr . L' or . und schönes Westphal . Speck per Pfund
To Gr . L ' or . bey Mickler Schult .

and
6) Einige schöne Gärten , außer dem Eversten Haaren und heiligengeißt , Ther belegen , unter der

Mackler Schulb .

Ein noch in gutem Stande fich befindendes Wohnhaus , worin 4 heigbare Zimmer , 4 Kommern ,

und hinter dem Hause Stall und Garten , worin vorher Brauerey und Backerey getrieben worden und jeht

Wirthschaft mit gutem Erfolg getrieben wird . Nähere Nachricht ertheilt Mackler du .

8 ) Frenteg den 14 . d . m Nachmittags 3 Uhr in Mackler Schulh Hause und curch denselben éffents

Hich eine Parthie baumwollen 3/3 Stricksarn von Nr . 8 bis 49 , 3 Knien Waschblau , Maudefter , weißen

und couleurren Pique , Dimiti , und 10 Cambrick , Callicos und verschiedene Cotten Bestenzeuge . Am

Berkaufstage find sämmtliche Asaaren zu besehen .

9) Nicht weit vom Ma fte ein neues Wohnhaus , worin 5 heißbare Zimmer , 4 Rammern , fd one

Küche und sonstige Bequemlichkeiten . Nähere Nachricht ertheilt Mackler Stuth .

10 ) Ein sehr fet dnes frenatliches Rittergut im Ammerlande , an der Herstraße nach Odenburg und

Offriesland belegen . Auf diesem Gute befindet sich ein großes von Brandmanero neu erbautes Wohnhaus

nebẞ Stall und Schaaffoben , auch hat es die doppelte Jagdgerechtigkeit . Die Verkaufsbedingungen find beym

Mackler Schultz zu erfragen .
11 ) 3u dem bevorstehenden Rodenkirchner Markt empfiehlt sich C. G. Weftphal aus Bremen mit

allen möglichen Sorten wollen Garn , gewebten Manns und Frauens Strümpfen , Mißen , baumwollenen

und halbseidenen Tüchern , dänischen Herrn und Damenshandschuen , Wachslichtern , feinen Licoren in Bou

teillen , Punsch und Bischof : Extract , Schokolade mit und ohne Zucker , getrockneten Hagebutten , braunen

und weißen Sago , auch allen möglichen Sorten feinen Thee , Stegellack , feinen und ordináren Rauchtaback

in und Pfunden , auch feinen und ordináren Cigarren .

12 ) Am 29 . Septemb . Mergens um 9 Uhr in meiner Wohnung bey dem Tischlermeister Bruns

einige Mobilien und sonstige Sachen öffentlich meistbietend , worunter folgendes : einige Betten und Bettstellen ,

2 Canopees mit Stahlfedern , einen 3 und einen 2ßißigen , I Canapee mit 6 Stühlen von mahagony Hols

aud einige andere Stühle , I großes Kleider und 1 Leinenschrank , beyde egal von Zuckerfiften Holz , I mahas

gony Eckschrank und einige andere kleine Kleiderschránke , I Schreibtisch mit Bücherauffah ganz neu , vers

fchlebene kleine Tische und Commoden , etwas Zinn : und Kupfer Geráth , eine Seite geräuchertes Speck ,

einige Pfunde meskovische Lichte und verschiedene andete Sachen , auch einen fast neuen Korbwagen mit Vers

beck und einem gepolsterten Stable , beyde in Federn hängend . Hayessen .

Sachen , welche zu verheuern sind .
1 ) Weyl . Hinrich Büsings Erben , Detmer Stühmers Ehefrau und Eilert Battermanne Wittwe ; 1 )

hre in Bardenfleth in elim Mencken Bay belegenen a Kampe Pflugland , der Hull , und Niedenskamp ges



nannt , 2 ) einige Grebenflácke im Bardenslether Groden , 3 ) einen in Huffeden Bau zu Neuenbroc belege

nen Ramp , die alte Biene gennt , 4 ) einige Grebenstücke des Dormer Stühmers im Bardenflecher Groden

an 15 . Septemb . Nachmittags 2 Uhr in Joh . Fr . Hauerken Wuthshause auf I oder mehrere Jahre aus

br Hund .
2 ) Die Moorseece , Mühle mit 2 Jücken Landes , Michaelis anzutreten , unter der Hand . Liebhaber

können sich an Christ . Theilen daf -lbst wenden und mit ihm accordiren .

3 ) Friederichy Klinge zur Butterburg als Vormund über weyl . Caspar Hinrich Barren zum Oberdeich

Kinder , feiner Pupillen daselbst belegene offelle mit 37 Jicken Landes , worunter 17 Juck Pflugland , am

21 . Septemb . d . J . in Tanjes Chinter Janßen Wirthshause im Ganzen oder Stückweise unter der Hand .

Das Hand fann nad ) Belleben der Liebhaber mit 20 oder mehreren Jacken , auch allein vorheuert werden .

4 ) Ein großes massives Haus mitten in der Stadt an der Hauptstraße auf einige Jahre zu Ostern

1811 Umzichezeit . Es befinden sich in demselben ein großer Salon , mehrere große und fleine Simmer fo

mut Oefen versehen , eine helle Küche mit Puve , Speisekammer und großer trockener Keller . Dies Gebäude

mit Stall it übrigens der so guten Lage nach zum Bewohnen und Soldern für einen Kaufmann , auch als

Gasthof zu nutzen , besonders zu empfehlen . Liebhaber wollen sich förderfamst beym Commercopiiften . Knochens

hauer melden .

5 ) Johann Rocks seine zu Offmoorsee belegene Hofstelle mit circa 25 Jucf alter Landesmaaße und

32 Juck neuer Maaße , worunter 9 Juck Pflugland find , aus der Hand . Liebhaber wollen sich je eher je

Weber bey thm cinflaten .

Sachen , welche zu heuern gesucht werden .

1) Sollte jemand einen kleinen verschlossenen Boden oder eine Stube auf Michaelis abzustehen haben ,
der melde sich gefälligst bey mir . Hayeffen .

2) Auf Michalis Umzichezeit ein an einer guten Gegend der Stadt belegenes Wohnhaus mit mehres
rew Zimmern , oder auch eine Etage , welche mehrere Zimmer nebst Küche enthält . Joh . Heine . Uhoe

Sachen , welche gestohlen sind .

1) Dem Hausmann Johann Jürgen Quaade zur Blauenhand bey Ellenserdamm ist in der Nacht

auf den 1 . Septemb . ein castanienbraunes 3jähriges Mutterpferd ohne Zeichen von seinem Lande entkommen
and vermuthlich gestohlen worden . Wer ihm Nachricht davon geben kann , hat eine Belohnung von 10 Sthlr .

Gold zu gewärtigen .

2 ) In der Nacht vom 28. auf den 29. Aug. aus der Pastorey zur Altettesch verschiedene zur Bekleis
dung der Armen beftininite Waaren , als : 2 Stück grobes dunkelblaues Each mit dem Blenzeichen Georg
Lucro . Abegg 59 Ellen und ein Stofen 7 Ellen lang , ein Stück grünen Büffel von 64 Ellen , 2 Stück

weißen breiten Blanc von 30 Ellen , 20 Halstücher , 12 Ellen gestreift Leinen , 37 Dußend blaue hornene

Redpfe . Mit diesem wurden auch entwendet ein Beutel mit Schwaren , eine am zurückgefekten Korn

und dem mit Copenhagen bezeichneten Schloffe tenntliche Flinte u f. w . Sollte jemand ven tiefen gestohls

nen , zu Schiffe fortgebrachten , Sachen der Armendirection in Altenesch genügende Auskunft gebeur , der kan

auf eine angemessene Belohnung Anspruch raachen .

Sechen , welche verlohren find .

1 ) Am verwichenen Sonntag den 2 . d . M , zwischen 2 4 Uhr am Ball hinter der Sitemühle
cine zweygehäuflate fifteene Taschenuhr mit stühlerner Kette , woran sich ein messi genes Derrichaft mit Stein

berond . Der ehrliche Finder wird gebeten , folche gegen eine angemessene Belohnung an den Cemmercopiesten
Sicut abinliefern .

2 ) Am verwidenen Dienflage eine fleine gelbe Tafbe mit einer franzöfifchen und einer brats . n

Zeitung . Dr Finder wolle sie gefälligst an Joachim Dehlmann abgeben
3 ) Albert Bartels in Sillens ist ein altes Schaaf mir z Autómmern und 1 Bocklamm gen feinem

Lande gefemmen ; es war ihnen sämmtlich das linke Ohr stumpf geschritten , auch hatte das wire of a
Sau un den Hals mit einem Waddel . Wer ihm Nachricht davon gebr , erhält dankbar eine Vergutang

Sachen , welche gefunden sind .

Das schon einmal im Wochenblatt bekannt gemachte Boeß , auf dem rechten Horn gemerft , ft von



dem Gastwirth Johann Brunmund zu Conneforde noch nicht abgeholt , und steht dem Eigenthümer , wenn
er fich baldigft meldet , noch zu Dienst . ,

Personen , welche ihre Dienste anbieten .

Eine Amme , welche nähen und fricken fann , je eher je lieber . Nähere Nachricht bey Diebertch
Freese in Elofleth .

Befdrderungen .

Seine Herzogl . Durchlaucht haben vermittelst Hdd ften Nefcripts vom 29 . v . M . dem Cammer Ausculs
ranten Caminerjunker von Werfebe ein votum in den Cammergeschäften beyzulegen , und den bisher in Han

noverschen Diensten gestandenen Drosten Friederich Ernst Carl Georg von Beaulieu Marconnay unter gleichem
Character eines Droften in Höchstdero Dienste gnistaft aufzunehmen gerrhet .

Gelber , welche ausgeboten werden .

1) Der Wiefelsteder Kirchjurat Johann Anton Nains die schon ausgebotenen 15 Mithlr . Kirchen , und
165 Nehte . Arinen Capitallen geçen gehörige Sicherheit sofort .

2 ) Gerd Eylers zu Howieck die mehrmals bekannt gemachten 6 bis 700 Rehlr . Gold Pupillengelber
gegen gehörige Sicherheit sefort .

3 ) Für meine älteste Pupillin , Marge . Cathe . Tuners , sofort 25 Rthlr . Gold gegen billige Zinsen .
Joh . Ritter im Seefelders Muff necich .

4) 500 Rthlr . 30. Gr . Kirchen und 50 Schle . Gold Altar Gelder bey dem Seefelder Anchjuraten
Friedr . Aug . Gerdes im Seefelder Aussendeich sofert .

5) Für weyl . Administrator Busings Erben 3000 thir . zu 4 Procent bey
Joh . Jacob Stumpelcy zu Campen .

6 ) Bey der Wittwen : Caffe auf bevorstehenden Micharfis 360 Rthlr . , und auf Weihnachten 6000
Rthlr . im Ganzen oder in kleinern Summen , jedoch nicht unter 200 Rthlr . , zu 4 Procent . Oldenburg .

Wiechman .

7 ) Unterzeichneter sofort 1000 Strhlr . und zu Martini d . J . 500 Rthlr . Geld in Commiffion . Campe .
Stolle , Nuitsgenomádytigter .

8 ) 11m Martini 2500 Rthlr . Curatelgelder in großen oder kleinen Summen gegen billige Zinsen .
Nähere Nachricht bey dem Pupillenschreiber Türfen in Neuenburg .

9 ) Johann Friederich Meine zu Steinhausen sofort 200 und einige Rthlr . Pupillengelder gegen
Billige 3fen .

Zobes Anzeigen .

1 ) Den 19 . vorigen Monats starb mein zwenter Sohn Christoph Casper im 22sten Jahre seines Alters

in Berlin . Fehler der Lunge und der Milz find , nach Anzeige des Arztes , die Ursache seines Todes , und
alle angewandte Mittel fruchtlos gewesen . Mit größter Betrübniß machen wir diesen herben Berluft allen

unfern und des Verstorbenen Verwandten und Bekannten unter Verbittung aller Beyleidsbegengnng hiermit
bekannt . Oldenburg . Götting , nebst Frau und Kinder .

2 ) Das Ableben unsers jüngsten Sohns Friedr . Adolf am 7 . d . M. machen wir hierdurch unter Vers
bittung aller Beyleidsbezeugung unsern Verwandten und Freunden ergebenst bekannt .

Joh . Gerh . Bibcken , Zimmermeister , und Frau .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weferzollgelder beym Herzogl . Zollamte zu efleth auch
in Golde mit 4 Procent Aglo gegen Neue Zweydrittel entrichtet werden .

Per rescriptum d . d . 6. July 1810 . Ist Berend Westerholt zu Abbehausen , wegen der von ihm
serübten Diebstähle und begangenen Unrechtfertigkeiten , zu einer 4wöchigen Gefängnißstrafe , die letzten 14
Zage abwechselnd bey Wasser und Brod , und zu einer zweymaligen feinem Körper angemessenen nachovick
Hea Züchtigung und zur Erstattung der Kosten schuldig evkammt .
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